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lebenswahr und so warm, wie wenn der Bube sie aus seinem grüsst, wenn es statt in der deutschen in der Lateinschritt
geHerzen heraus beten würde. — Die Holzschnitte entsprechen druckt wäre. J. E.
nicht jedem Geschmack. Der Preis dürfte etwas niedriger sein,
gerade deshalb, weil dieses moderne, handliche Gebetbüchlein in
recht viele Bubenhände kommen sollte. Wir hätten es auch be- Red&btioDSSChlUBB: Samstag.

Verantwortlicher Herausgeber: Katholischer Lehrerverein der Schweiz. Präsident: W. Maurer, Kantonsschulinspektor, Geissmattstrasse

9, Luzern. Aktuar: Frz. Marty, Erziehungsrat, Schwyz. Kassier: Alb. Elmiger, Lehrer, Littau. Postscheck VII 1208,
Luzern. Postscheck der Schriftleitung VII 1268.

Krankenkasse des katholischen Lehrervereins: Präsident Jakob Oesch, Lehrer, Burgeck-Vonwil (St Gallen W). Kassier: A. Engeler,
Lehrer, Hirtenstrasse 1, St Gallen 0. Postscheck IX 521, Telephon 56 89.

Hilfskaste des katholischen Lehrervereins: Präsident: Alfred Stalder, Turnlehrer, Luzern, Voltastrasse 30. Postscheck der Hilfs¬
kasse K. L. V. S. VII 2443, Luzern. — Vertriebsstelle für das ünterrichtsheft: Xav. Schaller, Sek.-Lehrer, Weystr. 2, Luzern.

lorium fllr Musik
9.—19. Oktober 1933

Ferienkurs in Unier-Aegeri
Für Lehrer, Kindergärtnerinnen, Musikpädagogen,

Freunde der Sing- und Spielbewegung.

Rhythmik und KörperbUdung, Musiklehre, Stimmbildung
und Sprachtechnik, Schnitzen und Spielen von Bambus-
flöten, Schul- und Hausmusik usw. — Ausführl. Prospekt
durch das Sekretariat, Florhofgasse 6, Zürich 1, oder
durch Frl. M. Scheiblauer, Biberlinstr. 14, Zürich. 7. —
Anmeldung bis 23. September.

Kantonale

HMinMe Muster
Luzern

Umfasst 2 Klassen Sekundärschule mit
Frühlingsanfang und 4 Klassen Progymnasium.
Anfang am 20. SepL Jahreskosten ca. Fr. 850 —.
Kein Schulgeld. Prospekte und Auskunft über
Kosth&user durch das Rektorat. 1884

V erkehrshefte
Buchhaitun
Sdiuldbetreibq. u. Konkursicy

hn,bei OttoEgle, SrLhn,Oossau St.G. »

Knaurs
Welt-Atlas

411 Seiten in Leinen Fr. 3.60

Beispiellos gut Unerhört billig.
Zu beziehen vom

Verlag Otto Walter Ölten
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No. l. Die Schweizer in Innsbruck
Lustspiel in 5 Akten, von F, H. Ackermann,
6 Damen, 8 Herren Fr, 2,—

Köstlich dramatisches Studententreiben. Perkeo, Krach und andere bereits
bestbekannte Persönlichkeiten treten hier vor uns. — Treffende Charakter-
Uüd Milieu-Zeichnung, spannende Handlung sind Vorzüge dieses Lustspiels.
Studentenwitz und Studentenmusik sorgen redlich für frohe Stimmung.

No. z. Zirkusdirektor Gump und
seine drei Auguste
Posse in 1 Akt, yon F H. Achermann, 4 bis
6 Herren Fr. U—•

Eine tolle Posse mit durchschlagender Komik. — Mit ,,Die beiden Film-
Sterne" erringen geübte Spieler und Sänger bestimmt lachenden Erfolg.

\m
IH No. 3. Der Naturheilkundige
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Bin prächtige« und beliebte« Volkuchauipi.l. Tief« BaftdHH feiert
ergreifenden Triumph. Der Gelit «tarker Nächstenliebe webt Barch MI
Geichehen mit «legender Kraft. — „Schuld und Bühne" let ein BdhnMgfel,
das Immer mit grossem Irfolg aufgeführt wird.

Verlangen Sie Prospekte «ad AnswaUeeedungen tob

Verlag Otto Walter A.-CL - Ölten

S

I
I
G

1

I
Lustspiel in 3 Akten, von F. H. Achermann,
1 Dame, 9 Herren Fr« 2.—

Bin Lustspiel voll köstlichen Humors und reich an drastischen Szenen.
Bs klingt wie eine Satire aus. Geübten Darstellern Ist der Erfolg sieber.

No. 4. Zwei Welten
Drama in 4 Akten, von Emil Gasser, 20 bis
25 Herren Fr. Z—

Vor uniern Augen «plelt In packender Frische heldnl»ch-r0mi»chei leben. —
Da« aufblühende Christentum «oll von den Printern der rtmliehen Staats-
religion vernichtet werden. — Teuflische Intrigen werden elngefldelt.
Heldenhafte Glaubenitreue kämpft gegen Venchlagwihelt und gegen
verbrecherischen Hau. — Bin erschütternder Schluss verleiht dsat ansprechen-
den Drama eine UefrellglBse Weihe.

No. s. Schuld und Sühne
Volksaehaaapiel mit Gesang In 4 Akten, von
C. Haeleli, 2. Anfinge, 8 Damen, 17 Heuen Fr. 1r-
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